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Exposé

Maisonette in Koln

Europaring 1

Objekt-Nr. OM-314762
Maisonette

Verkauf: 190.000 €

Ansprechpartner:
Ute Kocher
51109 Koln
e | e
HEl i—ﬂ—l B
Baujahr 1969 Ubernahme Nach Vereinbarung
Etagen 8 Zustand saniert
Zimmer 4,00 Schlafzimmer 3
Wohnflache 78,00 m? Badezimmer 2
Nutzflache 74,00 m? Etage 2. OG
Energietrager Fernwarme Heizung Zentralheizung

Hausgeld mtl. 479 €
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Objektbeschreibung

Maisonette-Wohnung mit zwei Balkonen in ruhiger Lage

Diese Maisonette-Wohnung befindet sich im 2. und 3. Obergeschoss und tiberzeugt durch ihre
durchdachte Raumaufteilung und eine helle, freundliche Atmosphéare. Die untere Ebene bietet
ein grofiziigiges Wohnzimmer, eine separate Kiiche, ein Gaste-WC und eine Abstellkammer
unter der Treppe. Die obere Ebene, Zugang tiber die Steintreppe, bietet ein grofies und 2
kleinere Schlafzimmer, und ein Duschbad mit Waschmaschinenanschluss fir individuelles
Wohnen. Zwei grofie Balkone — einer auf jeder Etage - sind vom Wohnzimmer und von den
beiden kleineren Raumen zuginglich. Der gepflegte Zustand und die ruhige Lage machen
diese Wohnung zu einem idealen Zuhause fiir Paare oder Familien.

Die Boden sind teils gefliest, in den Zimmern wurde Laminat verlegt, die Bader sind mit Vinyl
ausgestattet.

Ausstattung

Die Wohnung ist 2019 umfangreich saniert worden und durch den bisherigen Mieter sehr gut
gepilegt. In den néchsten Jahren steht allerdings eine Strangsanierung im Hause an.

Fuf3boden:
Laminat, Fliesen, Vinyl / PVC

Weitere Ausstattung:
Balkon, Keller, Aufzug, Duschbad, Gaste-WC

Lage

Briick/Neubruck ist ein rechtsrheinischer Stadtteil Kolns, am Rande des beliebten
Naherholungsgebietes Konigsforst und gehoért dem Stadtbezirk Kalk an. Die in den 60er
Jahren angelegte Grof3siedlung ist optimal an das Schnellstraffennetz angebunden, bietet aber
gleichzeitig griine, larmgeschiitzte 6ffentliche Radume mit allen alltaglich notwendigen
Versorgungseinrichtungen.

Infrastruktur:

Apotheke, Lebensmittel-Discount, Allgemeinmediziner, Kindergarten, Grundschule,
Hauptschule, Realschule, Gymnasium, Gesamtschule, Offentliche Verkehrsmittel
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Energieausweis

Energieausweistyp Verbrauchsausweis
Erstellungsdatum ab 1. Mai 2014
Endenergieverbrauch 40,60 KWh/(m?2a)
Energieeflizienzklasse A
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Galerie

Fenstereinbau 2019
Wohnzimmer, Hofseite

Hofseite mit Balkonen
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Laubengang und Wohnungstur

Blick zur Wohnungstiir
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VGéistetoilette
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Galerie

Gastetoilette unten Blick zur Eingangstur
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Galerie

Kuche
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Galerie

Blick aus der Kiichentir

Aufgang Wohnzimmer
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Galerie
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Balkon unten
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Balkon unten
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Galerie

Kammer unter der Treppe

Kammer unter der Treppe
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Steintreppe nach oben

Flur oben
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Galerie

Flur oben

Duschbad oben
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Bad oben

e
Elternschlafzimmer
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Galerie

Elternschlafzimmer
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Grundrisse

78 gqm Maisonette Wohnung im Europaring, Neu-Brick

Loggia/Balkon Loggia/Balkon

Wohnzimmer Kinderzmmer Kinderzmmer

: | §
—

Dusche
Tollette
F: 1 =
Flur/Aufgang
| — ]
Gaste- Kiiche Elternschiafzimmer
lnlletlell
Eingang im Laubengang 2. Etage 3. Etage

Grundriss der Wohnung
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Grundrisse

ENERGIEAUSWEIS « woimgesiuse

gem&nR den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18. November 2013

Gilig bis: 30.05.2030 Registriernummer 2 NW-2020-003210337 1
Gebéaude
héebéudetyp Mehrfamilienhaus B
Adresse : Europaring 1, 5;1097K6In
Gebaudeteil ¥ Gesamtes Gebaude o ]
Bauja;r Gebaude * 1980

Baujahr Warmeerzeuger ** | 1969

Anzahl Wohnungen 32

Gebaudenutzfldche (Ay) 3.027,0 m? C1 nach § 19 EnEV aus der Wohnfléche ermittelt
Wesentliche Energietrager fur e

Heizung und Warmwasser * s ai e B

Erneuerbare Energien Art: Verwendung:

Art der Luftung / Kiihlung X Fensterliiftung O Luftungsanlage mit Warmeriickgewinnung 0 Anlage zur
O Schachtliiftung 0O Laftungsanlage ohne Warmertickgewinnung Kiihlung

Anlass der Ausstellung [l Neubau 0 Modernisierung O Sonstiges

des Energieausweises X Vermietung / Verkauf (Anderung / Erweiterung) (freiwillig)

Hinweise zu den Angaben liber die energetische Qualitit des Gebidudes

Die energetische Qualitdt eines Gebaudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von
standardisierten Randbedingungen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Be-
zugsfldche dient die energetische Geb&udenutzfiache nach der EnEV, die sich in der Regel von den allgemeinen
Wohnflachenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen Uberschlagige Vergleiche ermagli-
chen (Erlduterungen - siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4).

O Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energie-
bedarfsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 2 dargestellt. Zusatzliche Informationen zum Verbrauch sind
freiwillig.

X Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energie-
verbrauchsausweis). Die Ergebnisse sind auf Seite 3 dargestellt.

Datenerhebung Bedarf/\Verbrauch durch X Eigentimer O Ausstelier
0 Dem Energieausweis sind zusatzliche Informationen zur energetischen Qualitat beigefugt (freiwillige Angabe).

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises
Der Energieausweis dient lediglich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das

gesamte Wohngeb#ude oder den oben bezeichneten Geb&udeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafur gedacht,
einen Uberschlagigen Vergleich von Geb&uden zu erméglichen.

Aussteller:

Michael Vogt

HofstraRe 70a
51061 Koin 31.05.2020

' Datum der angewendeten EnEV, gegebenenfalls angewendeten Anderungsverordnung zur EnEV
der Registriernummer (§ 17 Absatz 4 Satz 4 und 5 EnEV) ist das Datum der Ar Ing eil ; die Registriernummer ist nach deren
Eingang nachtréglich einzusetzen. ® Mehrfachangaben méglich * bei Warmenetzen Baujahr der Ubergabestation

Hottgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.54
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Grundrisse

ENERGIEAUSWEIS < wormgeviuce

geman den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18. November 2013
Berechneter Energiebedarf des Gebédudes Registriernummer 2 NW-2020-003210337 2

Energiebedarf

CO,-Emissionen * kg/(mza)

|

Anforderungen gemi® EnEV * FEiir Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren
Primérenergiebedarf

Ist-Wert kWh/(m?a) Anforderungswert kWh/(m?a) [ Verfahren nach DIN V 4108-6 und DIN V 4701-10
Energetische Qualitst der Gebaudehiille H,' [J Verfahren nach DIN V 18599

Ist-Wert Wi/(m#K)  Anforderungswert Wi(m2K) [0 Regelung nach § 3 Absatz 5 EnEV

‘Sommerlicher Wérmeschutz (bei Neubau) O eingehalten [0 Vereinfachungen nach § 9 Abs. 2 EnEV

Endenergiebedarf dieses Gebaudes
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen]

Angaben zum EEWa4rmeG ° Vergleichswerte Endenergie

g er er zur Dy g des
Wirme-und Kéltebedarfs auf Grund des Erneuerbare-
Energien-Warmegesetzes (EEWarmeG)

BE[ic' | o | e | FUIGEEER

75 100 125 150 175 200 225 >250

Art: Deckungsanteil: % =
AN s & & &
S £¢ & &F
A A
Q S S
6 £y é?"? '?%8 2 §
Ersatzmafnahmen i & F 2 N
§ o @
S
Die Anforderungen des EEW&rmeG werden durch die S5 é_ﬁ &‘7?
ErsatzmaRnahme nach § 7 Absatz 1 Nummer 2
EEW&rmeG erflillt. 7

[0 Die nach § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmeG
verscharften Anforderungswerte der EnEV sind

ST Erlsuterungen zum Berechnungsverfahren
[] Die in Verbindung mit § 8 EEW&rmeG um % rlauterung echnungsveriahre
verschrften Anforderungswerte der EnEV sind Die Energieeinsparverordnung l4sst fir die Berechnung des Energiebedarfs
eingehalten. unterschiedliche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergeb-
Verschérfter Anforderungswert nissen fihren kénnen. Insbesondere wegen standardisierter Randbedingungen
Primé&renergiebedarf: kWh/(m?-a) erlauben die angegebenen Werte keine Riickschlisse auf den tatséchlichen
Verscharfter Anforderungswert Energieverbrauch. Die at i 1 Bedarfswerte der Skala sind spezifische
fur die energelischeQuaglilatder Werte nach der EnEV pro Quadratmeter Gebaudenutzfiiche (Ay), die im
Gebéudehlle Hy' Wi(m2K) Aligemeinen groRer ist als die Wohnfléche des Gebaudes.
' siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuBnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises 3 freiwillige Angabe
4 nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall des § 16 Absatz 1 Satz 3 EnEV nur bei Neubau
® nur bei Neubau im Fall der Anwendung von § 7 Absatz 1 Nummer 2 EEWarmeG 7 EFH: Eir ilienhaus, MFH: Mehrfamili

Hottgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.54
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Grundrisse

ENERGIEAUSWEIS i womgessuce

gemaR den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18. November 2013
Erfasster Energieverbrauch des Gebédudes Registriernummer 2 NW-2020-003210337 3

Energieverbrauch

Endenergieverbrauch dieses Gebiudes
40,6  kWh/(m*a)

BT ¢ | o | e | F R
75 100 125 150 175 200 225 >250
528  kWh/(m?a)

Primérenergieverbrauch dieses Geb4udes

Endenergieverbrauch dieses Gebaudes

3 ; o 1 40,6 kWh/(m*a
[Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] ! )
Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser

Zeitraum Primar- i Anteil Yo 2
i G Energieverbrauch Anteil Heizung Klima-
: Energietrager * energie- Warmwasser
von bis faktor- (kWh] TKWh] [kwh] faktor
01.01.2017 31.12.2019 | Heizwerk, fossil 1,30 365413 351717 13696 1,25
i L)
Vergleichswerte Endenergie
MEEEEE| c | o | e | FU
0 25 50 75 100 125 150 175 200 225 >250 Die Itelten Vergleic beziehen sich
i I auf Gebdude, in denen Warme fur Heizung und
O N N s R X X W St T i 2
: §ry 5?’ § @b g Qb \8 ‘5. \5 ‘5 Var durch | im Gebadude bereitgestelit
TS S &5 & 5 bt
@‘ Gl &9 S \\é’é‘\ Né’é*‘ Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwérme
& & \géy o‘?gg’ @‘bé? ,9“,’63" beheizten Gebaudes verglichen werden, ist zu beachten,
Q*‘;\‘ & o‘? ‘#’ S £§ dass hier normalerweise ein um 15 - 30 % geringerer
& F I Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebsuden mit
S $‘ & G & Kesselheizung zu erwarten ist.
& & &
S & 4
Erlauterungen zum Verfahren
Das Verfahren zur Ermitllung des Energieverbrauchs ist durch die Energieeil verordnung Ve Die Werte der Skala sind
spezifische Werte pro Quad Gebsa fliche (A,) nach der ieei verordnung, die im All i gréBer ist als die
Wohnfidche des Gebaudes. Der tatsdchliche Energieverbrauch einer Wohnung oder eines Gebsudes weicht insbesondere wegen des
Witterungseinflusses und sich &ndernden Nutzerverhaltens vom ar 1 Energi brauch ab.
' siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuRnote 2 auf Seite 1 des Energieausweises
* gegebenenfalls auch L oder Kuhlpauschale in kWh 4 EFH: Einfamilienhaus, MFH: Mehrfamilienhaus

Hotigenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.54
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Grundrisse

ENERGIEAUSWEIS < womgossuce

gemaR den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom ' 18. November 2013

Empfehlungen des Ausstellers Registriernummer 2 NW-2020-003210337 4

Empfehlungen zur kostengiinstigen Modernisierung

MaBnahmen zur kostengiinstigen Verbesserung der Energieeffizienz sind X mbglichir
Empfohlene Modernisierungsmafnahmen

O nicht méglich

empfohlen | (freiwillige Angaben)
geschatzte
Nr Bau- oder MaRnahmenbeschreibung in in als eschilzte Kosten pro
5 Anlagenteile einzelnen Schritten Zusammenhang | Einzel- gAm SR eingesparte
mit gréRerer mai- tionszeit Kilowatt-
Modernisierung | nahme stunde
p S i Endenergie
1 Warmwasser- “ Solare Brauchwarmwasserbereitung (] 0
Bereitung |

_Duv;/.eitere Empfehlungen auf gesondertem Blatt ' el . X,

Hinweis: Modernisierungsempfehlungen fiir das Gebaude dienen lediglich der Information. (
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fir eine Energieberatung.

Genauere Angaben zu den Empfehlungen sind [ l\jlichael Vogt
| erhiltlich beifunter: | HofstraBe 70a, 51061 Kain

Ergédnzende Erlduterungen zu den Angaben im Energieausweis (Angaben freiwillig)

! siehe FuRnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 2 siehe FuBinote 2 auf Seite 1 des Energieausweises

Hotigenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.54
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Grundrisse

E N E RG I EAU SWE IS fiir Wohngebaude

gemaR den §§ 16 ff. Energieeinsparverordnung (EnEV) vom '

Erlauterungen

Angabe Gebaudeteil — Seite 1

BeiWohngebauden, die zu einem nicht unerheblichen Anteil zu
anderen als Wohnzwecken genutzt werden, ist die Ausstellung
des Energieausweises gemdR dem Muster nach Anlage 6 auf
den Gebéudeteil zu beschranken, der getrennt als Wohnge-
baude zu behandeln ist (siehe im Einzelnen § 22 EnEV). Dies
wird im Energieausweis durch die Angabe ,Gebaudeteil* deut-
lich gemacht.

Erneuerbare Energien — Seite 1

Hier wird dariiber informiert, wofiir und in welcher Art erneuer-
bare Energien genuizt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2
(Angaben zum EEWa4rmeG) dazu weitere Angaben.

Energiebedarf — Seite 2

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres-Primdrenergie-
bedarf und den Endenergiebedarf dargestellt. Diese Angaben
werden rechnerisch ermittelt. Die angegebenen Werte werden
auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebaudebezogener
Daten und unter Annahme von standardisierten Randbedin-
gungen (z.B. standardisierte Klimadaten, definiertes Nutzer-
verhalten, standardisierte Innentemperatur und innere Warme-
gewinne usw.) berechnet. So l4sst sich die energetische Qua-
litat des Geb&udes unabhangig vom Nutzerverhalten und von
der Wetterlage beurteilen. Insbesondere wegen der standardi-
sierten Randbedingungen erlauben die angegebenen Werte
keine Riickschliisse auf den tatsachlichen Energieverbrauch.

Primérenergiebedarf ~Seite 2

Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Ge-
béudes ab. Er beriicksichtigt neben der Endenergie auch die
sogenannte ,Vorkette" (Erkundung, Gewinnung, Verteilung,
Umwandlung) der jeweils eingesetzten Energietrdger (z.B.
Heizél, Gas, Strom, erneuerbare Energien etc.). Ein kleiner
Wert signalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe
Energieeffizienz sowie eine die Ressourcen und die Umwelt
schonende Energienutzung. Zusétzlich kénnen die mit dem
Energiebedarf verbundenen CO*-Emissionen des Gebiudes
freiwillig angegeben werden.

Energetische Qualitét der Gebédudehiille —Seite 2

Angegeben ist der spezifische, auf die warmeibertragende
Umfassungs flachebezogene Transmissionswérmeverlust (For-
melzeichen in der EnEV: H™"). Er beschreibt die durchschnitt-
liche energetische Qualitat aller warmeiibertragenden Umfas-
sungsfldchen (AuRenwande, Decken, Fenster etc.) eines Ge-
baudes. Ein kleiner Wert signalisiert einen guten baulichen
Warmeschutz. AuRerdem stellt die EnEV Anforderungen an
den sommerlichen Warmeschutz (Schutz vor Uberhitzung)
eines Gebaudes.

Endenergiebedarf —Seite 2

Der Endenergiebedarf gibt die nach technischen Regeln be-
rechnete, jahrlich benétigte Energiemenge fiir Heizung, Luftung
und Warmwasserbereitung an. Er wird unter Standardklima-
und Standardnutzungsbedingungen errechnet und ist ein Indi-
kator fur die Energieeffizienz eines Gebaudes und seiner Anla-
gentechnik. Der Endenergiebedarf ist die Energiemenge, die
dem Gebé&ude unter der Annahme von standardisierten Bedin-
gungen und unter Beriicksichtigung der Energieverluste zuge-
fuhrt werden muss, damit die standardisierte Innentemperatur,
der Warmwasserbedarf und die notwendige Luftung sicher-
gestellt werden kénnen. Ein kleiner Wert signalisiert einen
geringen Bedarf und damit eine hohe Energieeffizienz.

" siehe FuBnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises

Hotigenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.54
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Angaben zum EEWarmeG - Seite 2
Nach dem EEW&rmeG missen Neubauten in bestimmtem

Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Warme- und
Kéltebedarfs nutzen. In dem Feld ,Angaben zum EEW&rmeG*
sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energien und der
prozentuale Anteil der Pflichterfiillung abzulesen. Das Feld
JErsatzmalnahmen” wird ausgefillt, wenn die Anforderungen
des EEWé&rmeG teilweise oder vollstdndig durch MaBnahmen
zur Einsparung von Energie erfiillt werden. Die Angaben
dienen gegenliber der zustindigen Behérde als Nachweis
des Umfangsder Pflichterfilllungdurch die Ersatzmanahme und
der Einhaltung der fir das Gebéude geltenden verschérften
Anforderungswerte der EnEV.

Endeneraieverbrauch — Seite 3

Der Endenergieverbrauch wird fur das Gebaude auf der Basis
der Abrechnungen von Heiz- und Warmwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter
Verbrauchsdaten ermittelt. Dabei werden die Energiever-
brauchsdaten des gesamten Gebaudes und nicht der einzel-
nen Wohneinheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energiever-
brauch fiir die Heizung wird anhand der konkreten 6rtlichen
Wetterdaten und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutsch-
landweiten Mittelwert umgerechnet. So fiihrt beispielsweise ein
hoher Verbrauch in einem einzelnen harten Winter nicht zu ei-
ner schlechteren Beurteilung des Geb&udes. Der Endenergie-
verbrauch gibt Hinweise auf die energetische Qualitat des Ge-
b&udes und seiner Heizungsanlage. Ein kleiner Wert signali-
siert einen geringen Verbrauch. Ein Riickschluss auf den kinf-
tig zu erwartenden Verbrauch ist jedoch nicht méglich; insbe-
sondere kénnen die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten
stark differieren, weil sie von der Lage der Wohneinheiten im
Gebaude, von der jeweiligen Nutzung und dem individuellen
Verhalten der Bewohner abhéngen.

Im Fall langerer Leerstande wird hierfir ein pauschaler Zu-
schlag rechnerisch bestimmt und in die Verbrauchserfassung
einbezogen. Im Interesse der Vergleichbarkeit wird bei dezen-
tralen, in der Regel elektrisch betriebenen Warmwasseranla-
gen der typische Verbrauch tber eine Pauschale berlicksich-
tigt. Gleiches gilt fur den Verbrauch von eventuell vorhandenen
Anlagen zur Raumkiihlung. Ob und inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sind, ist der Tabelle
JVerbrauchserfassung“ zu entnehmen.

Primérenergieverbrauch — Seite 3

Der Priméarenergieverbrauch geht aus dem fir das Gebaude
ermittelten Endenergieverbrauch hervor. Wie der Primarener-
giebedarf wird er mithilfe von Umrechnungsfaktoren ermittelt,
die die Vorkette der jeweils eingesetzten Energietréager beriick-
sichtigen.

Pflichtangaben fiir Immobilienanzeigen — Seite 2 und 3

Nach der EnEV besteht die Pflicht, in Immobilienanzeigen die
in § 16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafur
erforderlichen Angaben sind dem Energieausweis zu entneh-
men, je nach Ausweisart der Seite 2 oder 3.

Vergleichswerte — Seite 2 und 3

Die Vergleichswerte auf Endenergieebene sind modellhaft
ermittelte Werte und sollen lediglich Anhaltspunkte fur grobe
Vergleiche der Werte dieses Gebdudes mit den Vergleichs-
werten anderer Gebaude sein. Es sind Bereiche angegeben,
innerhalb derer ungefdhr die Werte fir die einzelnen
Vergleichskategorien liegen.
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Grundrisse

Berechnungsunterlagen L+ Seite-1-
BERECHNUNGSUNTERLAGEN ]
zur At | eines Energieat ises auf Basis des Energieverbrauchs
gemaB Energieeinsparverordnung (EnEV)
Ubersicht Eingabedaten J
Objekt
Gebéudetyp: Mehrfamilienhaus
StraRe: Europaring 1
PLZ/Ort: 51109 Kéin
Gebaudeteil: Gesamtes Gebéaude
Nutzflache: 3027,00 m?
Anzahl Wohneinheiten: 32
Energieverbrauch
Energietrager: Fernwérme aus Heizwerk, fossil
Einheit: kWh
Energieinhalt: 1,00 kWh / kWh
Abrechnungs- | Abrechnungs- Verbrauch Heizung ~ Warmwasser
beginn ende kWh kWh kWh % kWh %
01.01.2017 31.12.2017 134694 134694 13494 10,0 121200 90,0
01.01.2018 | 31.12.2018 106917 106917 0 0,0 106917 100,0
01.01.2019 | 31.12.2019 123802 123802 202 02 | 123600 99,8
Klimakorrektur
basierend auf ortsgenauen Klimadaten des Deutschen Wetterdienstes
Postleitzahl fur Klimakorrekturdaten: 51109
Ort: Kaéln
Leerstiande
- keine -
Fen T %
L Ergebnisse ]
Energieverbrauchskennwert
Abrechnungszeitraum: 01.01.2017 - 31.12.2019
Kennwert: 40,6 kWh/(m? a)
Holtgenroth Software, HS Verbrauchspass 3.3.54 Gebéude: Europaring 1, 51108 Kaln

www.ohne-makler.net/expose/314762 Seite 23/23



	Exposé
	Maisonette in Köln
	Europaring 1
	Objekt-Nr. OM-314762
	Maisonette
	190.000 €



	Exposé - Beschreibung
	Objektbeschreibung
	Ausstattung
	Fußboden:
	Weitere Ausstattung:

	Lage
	Infrastruktur:


	Exposé - Energieausweis
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Galerie
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse
	Exposé - Grundrisse

